
/̂N ««4: Mittwoch am V. Mai RS«T.

Z. l^2. t̂  (3) Nr. 5822.
Konkurs - Kmldmachunst.

Für das kommende Schuljahr ! " "Vß3 si"d
" ' dcr kaiserlichen thercsianischen Akademie zu
Wien zwei Battaszck'er Stiftplatze für adelige
Jünglinge deutscher N a t i o n , welche das
achte ^bensjahr bereits erreicht und das vier-
zehnte noch nicht überschritten haben, zu besehen.

Die Gcsuch? lim diese Stiftungsplähe müssen
m>t del Nachweisung über den Adel, dem Tauf-
scheine, dem, Impfl ings - und Gesundheitszeug'
ni»e, und sämnnüchcn Studienzeugnissen belegt
sein, und auch die Erklärung enthalten, dasi
d,e Bewerber die jährlichen Nebenauslagen von
bc'läuslg !!><> si. bis 2«tt ss. « kr. Mze., zu
welchen aus der Stiftnngs^ Dotation nur ein
jährlicher Zuschuß »on 4N si. (5. M geleistet
wird, cius izig»,'nem bestrciten können und wollen

Diese Gesuche sind an das hohe Btaals-
Ministerium zu stylisiren, jcdoch an diese
L a n d e s r e g i e r u n g zu überreichen.

Der Konkurstermin wild bis l<>. ^uni
l8«2 anberaumt.

Von dcr k. k. Landesregierung für Krain
in Laibach am 26. April lttl»2.

Z. l^ltt ' l . ( ! ) ' ' ' Nr7 lli3^
Lizitatious Kundmachung.

I n Folge Verordnung der h k. k, Landes,
regierung in Laibach, ddo 2^. April l « t t / ,
G.-Z. 3 2 ! M , werden die für das laufende Ver-
waltungsjahr zur Herstellung bewilligten Kunst-
bauten und Lieferungen für die Agramer und
Karlstädter Reichsstrasie im Baub/zirke Neustadtl
an den nachsiehenden Tagen mittelst einer M i -
nuendo-Lizitation aufgeboten, und zwar:

A m 20. M a i »8«2 von l 0 bis 12 Uhr
Vormittags beim k. k. Bczirksamte Ncustadtl:

Für die Agramer Neichsstrasie.
I.Die Herstellung der Ettasiengcländer im

Distanz-Zeichen V l ! ! /S - !> , V l l 13—^ ,
IX / l—2 und X / 8 - l j , im aojustirtcn Be-
trage von Al»2 fl. »^ kr.

2. Die Konservalion dcr Jochbrücke in Neustadtl,
im adjustirten Betrage von ll^N si. <;<> kr.

3. Die Rekonstruktion der Straßei-lciste im D.
Z. X / l A — l l und der Brückenparapetc im
D. Z. X l / 4 - 5 , im adjustirlen Betrage
"0" <j7 si. !N kr.

Für die Karlstadter Rttchsstraßs.
^l. Die Ueberdachung der Zisterne beim Ein-

räumershaufe am Uskokenberge, im D. Z
l/7,—il, im adjustirten Betrage v. 172 st, <jtt kr.

A m 2«. M a i !K62 von Itt d,K l 2 Uhr
Vormittags beim k. k, Vezirksamte in Landstrasi:

Für die Agramcr Straße.
I ,Die Konservation der Munkendorfer Iock<

blücke im D. Z. X l V / 2 — : j , im adjustirten
Betrage von . . . . 452 st. 2<j kr.

2. Die Rekonstruktion des Kanals im Distanz:
Zeichen X l V / l l — l 2 , im adjustirten Be-
trage von 57, st. ,<) ^.

3. Die Herstellung der Straßengeländer im
D.Z^X«V/ .2 ._ , , : t , x v / 2 - : 5 , X V / : l > ^
undXV/X^.<>, im adju^ilten Kostenbetrage
von .;«,5 ^ ^.^ «'

Am 22 M a i l8«2 von l«"bis ,2 Uhr
Vormittags beim k. k. Bürge:nmst,^mtc in
Mott l ing:

Für die Karlstädter Reichsstraße.
».Die Konservation an dem Einräumerhause

zu Mot t l ing , im D. Z, l l l / 5 — < j , im adju-
stirten Kostenbeträge von . U!> st ^7 kr.

Ü. D,e Herstellung cincs neuen Brückcnjoches
au der Mötllinger Brücke, im D Z. l l l / i i—7
im adjusiirten Betrage von 5!)ll si.'l>2 kr.

3 Die Rekonstruktion der Geländer an eben
dieftr Brücke, im adjnstmten Betrage
v " ' l 2 0 si. 2 l l r

4. Die Herstellung cincr Straßcn-Lcistenmaucr
im D. Z. M / l — 2 , im adjustirten Betrage

von 7? st. 5« kr.
Zu diesen Lizitations - Verhandlungen werden
Unternehmungslustige mit dem Beisätze einge-
laden, daß Jeder,' dcr für sich, oder als Be-
vollmächtigter für einen Andern lizitircn wi l l ,
das l U M Vadium dcs bezüglichen Baugcgcn-
standcs noch vor Beginn dcr mündlichen Ver-
steigerung der Lizitalwnö-Kommission einzuhän-
digen hat.

Schriftliche, versiegelte, mit der Stempel-
marke nach Vorschrift §, 3 der allgemeinen
Baubcdingnisse verfaßte und milder l l l A Kau-
tion belegte Offerte werden nur vor Beginn
dcr mündlichen Limitation angenommen, und cs
muß darin ausdrücklich angegeben werden, daß
Offerent sowohl die allgemeinen, wie auch die
speziellen Vaubedingnisse genau kenne.

Die bezüglichen Bauaktc, Baubedlngnlsic
und Baubeschreibungen, dann die Preisverzeich-
nisse und summarischen Kostenüberschläge können
während den Amlsstunden bei dem gefertigten
Baubezirksamle, am Tage der Lizilationö-Bcr-
handlung hingegen in den belassenden S ta -
lionen, allwo dle Lizitalion abgehalten wird,
eil,gesehen werden.

K. t. Baubczirksamt Neustadll am 3. M a i
l«l»2.

Z. l-li'». l^l) Nr. 227.

^izitatious - Verlautbarung.
M i t dem Erlasse der hohen t. k. Landes-

regierung vow 24. April l. I . , Z. 3 l l<5,
wurden auf dcn dießbezirtigcn Ncichsstrahen
für das Jahr l8<»2 nachstehende Bauobjekt
zur Ausführung bewilligt, und zw^r:

?lu f dcr Ü 0 i l) l c r - S t r a s, c :

1. Die KonselvalionSalbliten an dcr Krain-
burger Saue - Brücke zw.schcn dcn D. Z.
i l l / 4 — 5 , im adjustirten Betrage von

702 st." lw kr.
2. Die Rekonstruktion der hölzernen Laibou

Korit-Brücke im D. Z. V« / t>—l<> , nnt
»,j<»2 si «ti kr.

3. Die Konservirung der zwei Kanäle im D.
Z. l V / 9 - i t > , und l V / l » - , 2 , dann
dcr 7 Kanäle im D. Z V / « - !) und
V l / l l — l 2 , zusammen mit ^ si. 4t> kr.

4. Die Konservatiol, dcr Parapeimaucrn im
D. Z, «l l /s» — < l , mit 3U8 si. <)3 kr.

5. Die Herstellung einer Sllaßenslützmaucr
im D. Z. VN/<» - , , mit 757 si. !>» kr.

tl. Die Rekonstruktion ciner Straßcnstützmauer
im D. Z. V l / »5 auf V l l , im adjustir-
tcn Betrage von . . z -̂zs, st. 7 z ^ ,

7. Die Herstellung von Strasiengcbäudcn, dann
B e i . und Aufstellung von Strcifsteincn
im D. Z. 1 V / 5 - 8 , V / 7 - l 5 , V l / ,1
V l / « - ? , V l / ,5 auf v'l« und V l l / l - 2
" i t ? l l i si.'3U kr.

8. Die Beischaffung des erforderlichen Brenn-
Holzes zur Beheizung der Winlerhütte am
Midler? Berge mit 4 )̂ si.

A u f dcr W u r z nc r: S t r a si c :

l- Die Konsnvaliol, dcr Feistrih. Brücke im
D. Z 0 / 2 — 3 , mit . . . 4 l t st

>. Die Konservations« ?lrbeiten an dein Ka-
nale im D Z l l l / 3 — 4 bci der Iaucr-
burgcr Brücke, im D, Z. l l l /5> —<l ,
beim Durchlasse im D. Z. l l l / U — 7 und
l l l / 7 - ^ , bei der Brücke in Sava im
D, Z. l l l / l l — l 2 , dann bei dcm Durch-
lasse im D, Z l l l / l 3 - - I 4 c l l l l / »4 —«5»,
zusammen mit . . . . l7 l st. 4 kr.

3. Die Konservation dcr Waldbrücke im D.
Z. V l / , ! — 1 2 und der Belza-Brücke
im D Z. >/7 — tt, zusammen m i t l i t t si.9^l k>.

4. Die Herstellung dcr Straßengelander und
Slrcifsteinc zwischen dcm D. Z. l l l > 2 — 7 ,
zusammen mit . . . . 4 l 8 st. 6 kr.

A u f dcr K a n k e r - S t r a ß e :
l . Die Herstellung von Straßcngcländern und

Strcifstcincn zwischen dcm D. Z. l / i —
l l / < : ^ , zusammen mit 4 5 l ft. 5,tt kr.

Behufs der Ausführung dieser oorange
führten Bauobjekte wird die ^'izilationkverhanö,
lung den ltt. Mai l. I . bei dcm löbliche,, k.
k. Bezirksamt? Krainburg Vormittag von ll
bls l2 Uhr und nöthigcnfaUs auch Nachmit'
tag von 3 bis <l Uhr abgehalten, wozu alle
Unternehmungslustigen mlt dem Bcisahe einge-
laden werden, daß die dießfalls bestehenden allgr»
meinen und spcziclcn Lizitationsbedingnisse, Pläne,
summarischen Kostenübcrschlage und Baude-
schrcibungen bci dem gefertigten Bezirks - Bau-
amlc täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden,
und am Tage dor Verhandlung auch bei dem
genannten Bezirksamts eingesehen werden können.

Jeder Untelnehmungslusiige ist übrigens
gehalten, vor Beginn der mündlichen Verstei-
gerung das vorgeschriebene 5A Reugeld der
Lizitallons - Kommission emweder in Barem
oder Slaatsobligationen zu erlegen, welches nach
erfolgler Genehmigung des lizitations»Resul-
tates auf die vorgeschriebene lU"/^ Kaution
ergänzt, und dicse bis zum Ausgange dcr be.
dungcncn tinjährigcn Haftungszeit, vom Tage
der erfolgten Kollaudirung und Uebernahme
des vollendet» n Bau - Objektes an gerechnet,
bei der betreffenden Dcpositcnkassc in Vclwah-
rllng zu verbleiben haben wird.

Den betreffenden Unternehmern werden je-
doch dagegen die Erstehungsbcträge in den
oießfalls festgesetzten Raten im Verhältnisse
mit dl'm Fortschritte.der Albcit derart geleistet
weiden, daß di.- lchtc Rale nach erfolgter ganz-
licher Vollendung, KoUaudirung und Endab»
rechnung bei der dem Domizile dcö Unterneh-
mers zunächst befindlichen öffentlichen Kasse
sogleich ausbezahlt werden wird, sobald die
diesifällige Zahlungsanweisung von der hohen
k. k. Landesregierung hcrabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte mlt dem bedungenen
5"/o Reugeld versehen, gehörig abgefaßt, der
gl-machtc 'Anbot für jedcö einzelne B a u - O b -
jekt mit Buchstaben ausgeschrieben und mit
der vorgeschriebenen 3<j kr. Stempelmarke ver.
sehen, werden nur vor Beginne der mündli-
chen Versteigerung angenommen, spater einlanl
a/nde hingegen unbeachtet zurückgewiesen wer-
den.

Vom k. k. Bezirks - Bauamte Kraindulg
am 3. Mai 18N2.

Z. l^7. n ( , )
Kuudmachuust.

Behufs dcr Sicherstsllung deS Bedarfes au
K o r n u n d H a f c r in V e r o n a , V e n e d i g ,
l a i b a c h , T r i e f t und G ö r z , dann an
K o r n in T r c u i s 0 und endlich an H a f e r
in P a d u a und U d i n e werd.n beim hohen
k k. Landcs.'Gcncral'Kommando i n U d i n c , laut
(5rlaß Abth. 5,, Nr. < l l l 0 , vom 3. d. M .
schriftliche Offerte cntgcgen genommen.

Dicse Offcrle müsscn bis zum »5>. d. M . bei
dcr genannten hohen M i l i t ä r , Üandesstelle ein«
langcn und mit dcm lttMgcn Vadium u n t e r
a b g e s o n d e r t e m C o n v e r t versehen scin.

Nachtraglichc oder solche Anbote, welche
mit unstatthaften Bedingungen verbunden sind,
werden nicht angenommen.

Auch können nur diejenigen Offcrentcn be»
rücksichligct werden, welche sich mit ihren dicß-
sälligen Anträgen wenigstens bis Ende dicscö
Monats verbindlich erklären.

I n dies.,, Offerten muß daS spezifische Ge<
wicht pr. Metz.?,,, ler Termin für die Abliefe,
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rung in Raten oder auf ein Ma l , nach Zulässig,
keit der Unterbriugungsräume, dann bei Anbo-
ten für die Lieferung in V e n e d i g und Tr ies t
auch die Abstammung des Getreides, ob näm-
lich dasselbe inländisch oder ausländisch sei,
genau angegeben sein.

Es steht den Unternehmern frei, ihre An?
böte auch auf die Lieferung in andern als in
den vorbezeichneten Bedarfsstalioncn und selbst
außerhalb des Generalats, z B. in Pest,
Prcßburg ic , woselbst die Uebernahme gleich
bewirkt werden könnte, oder derart zu stellen,
daß sie die betreffenden Quantitäten zwar in
ihren Vezugästalionen auf der Eisenbahn bei-
zustellen, und behufs der Deklarirung als ara-
risches Gut bei der Lokal-Militärbehörde, oder
wo ein Verpstegs-Magazin ist, bei diesem an-
zumelden , jedoch erst in der respektive» Be-
darfsstation förmlich zu übergeben halten, in
welchem Halle der Eisenbahnfrachtlohn vom
Acrar bestritten werden würde, und die Unter-
nehmer nur den Lokofuhrlohn vom Eisenbahn«
Hofe bis zu den Depositorien des Verpsiegä-
Magazins, an welches die Ablieferung zu ge-
schehen hat, zu bestrciten hatten.

I m Uedrigen werden die Anträge auf dic
letzt angegebene Lieferungsart, d, i. auf die
unmittelbare Beistellung der deklarirten Quan-
titäten »n der betreffenden Bedarfsstation den
Vorzug erhalten.

Die Offerte können zwar auf beliebige Quanti»
taten gestellt werden, jedoch bleibt es der ent-
scheidenden Stelle unbenommen, entweder die
ganzen zur Lieferung angetragenen Quantität
ten oder nur Parthicn davon anzunehmen, wor-
5uf die Unternehmer ebenso wie auf den Um^
stand hkmit aufmerksam gemacht werden, daß
dic Abfuhr dcr erstandenen Quantitäten, wo
nicht früher, jedenfalls in dem Zeitraume vom
1. Juni bis Ende Jul i l8<»2 und zwar in
zwei gleichen Monatsraten bewirkt werden muß

Rücksichtlich der Qualität der Lieferungs-
Artikel wird Folgendes festgesetzt:

Die Körncr der Brotfrüchte, des Weizens,
des Korns oder der Halbfrucht muffen die na-
türliche Farbe haben, vollreif und unter sich
möglichst gleich sein.

Die Frucht muß vollkommen reif und trocken
sein, darf keinen dumpfigen oder fremdartigen
Geruch haben, nicht ausgewachsen und auch
nicht brandig, sondern muß von gehöriger Rein-
heit sein, und darf nicht unter dem festgesetzten
Minimalgewichte pr. österr. gestrichenen Mehen
stehen.

Für das Minimalgewicht ist bestimmt, daß
dcr Weizen pr. Metzen . . VU Pfund,
die Halbfrucht pr. Metzen 77 »
das Korn pr. Metzen . . 75» » hab?.

Nur solche Brotfrucht ist als gehörig rein
anzusehen, welche weder Wachtelweizen noch
Mutterkorn, von anderen Ncbensämerrien, als:
Fcldwicke, Kornrade, Vogclwicke, I ge l , Senf,
Reps, Kornblume, Knoblauch, Trespe oder
Taumellolch u. s, w , dann an größeren Stein-
chcn zusammengenommen, bei der Ausklaubprobe
nicht mehr ais drei (3)'Prozent im Volum
enthält, durch die vorzunehmende Probereute-
rung mittelst drr Windrcuter aber an Staub,
Erde, Sand, kleinen Steinchen, Spreu und
kleinen Ncbcnsäumereicn nicht mehr an Abfall
abwirft, als daß die Volumvcrminderung des
gercutcrten Quantums sich höchstens auf l ' / ,
Prozent belauft.

Der Hafer m„ß körnig und trocken sein,
er darf mit keinem Dumpfgeruch behaftet, nicht
genetzt, im Kern nicht angeschwollen oder gn
verbrüht sein, und keine schädlichen Bestand
theile (wie Tollhafer) enthalten.

Die Reinheit des Hafers wird durch die
Reutcrung erhoben. Dle bei Anwendung der
Wlndrcutcr durch den Ausreuterich an Staub,
Spreu und fremden Samenkörnern an dem
gcreutcrten Hafer hervorgebrachte Volumver-
Minderung darf nicht mehr als vier (1) Pro-

' zcnt des ursprünglichen Volums betragen.
Das Minimalgewicht des Hafers ist ^5

Pfund pr. gestrichenen niederösterreichischen
Metzen.

Von der k. k Militär ^ Verpsiegs - Bezirk.»-
Verwalcung zu Laibach am 5,. Mai lttii?

Z. 872. ( l ) Nr. ,«7-!,
( 5 d i k l .

Von dem k. k. Landes-, als Handelsgerichte
Laibach wird hiemit bekannt gemacht: Es sei
dem Herrn Filipp Fattori, wegen seines unbe-
kannten Aufenthaltes., der Herr Dr. Josef
Suppan ,Ho f» und Gerichtäadvokat allhiei,
als (^ll'ttwr :»l)«(.'nli8 aufgestellt, und demsel-
ben der Zahlungsauftrag ddo. 5». d. M. in
Folge Wechselklage des Herrn Anton Klispcr,
wider denselben pell). I IN7 si. 29 kr. <: «.<,-.
zugestellt worden, welches hiemit dem Herrn
Filipp Fattorl zu seiner Benehmung5wiffenschaft
bekannt gemacht wird.

Laibach am <5. Mai l t t l i^ .

Z. 804. (2) Nr. 1698
E d i k t .

Vom dem k. k. Veziiksamle Slcin, als Geiicht,
wird dicmil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen rcs Herrn Josef Norde von
S t e i n , gegen Josef Gasperli» rou Unlersteiubüchll.
wsgeu aus dein Urtheile vom l o . Apr i l 18^.'^. Nr.
1039, nud der Zessiou oom 7. September 18ijij schul-
dige» Ü49 fi. l i l l r . c. >. c., iu c>ic ct'ekuliuc öffcui-
liche Versteigerung dcr. dem i!ehlcr» gcbö'iigeu. im
Grundbuchc des Gli les Slcinbüchel, >u!> jn,^. 2 3 ! und
232 dann Urb. Nr. 7 I»"!?. 102..dcr Hcirschasl ̂ r n i ^
^ub Ni l , . Nr, 1199. d ^ G'ües Nrenlberg ^uli Urb. Nr.
241 Vg und des Sladikammeramlcö St<in >ul) Url>,
?ir. 101 uorkommcndcn 3tcalilätel>. im gerichtlich crl>obc>
>lcu Schäßuugswcrthe von 3305! fi. gewilligct und zur
Vornahme dciselbeu die drei Feildielungüla^sal)ungeu
auf den 3 1 . Ma i . auf den 1. Jul i und auf den 1. 'Au-
gust I. I . . jedesmal Vormittags-um 9 Uhr in der Ge-
richtskauzlci mit dem Anhaugc bcslimml wordcu, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcl I ^ l l » Fsilbie.
luug auch unter dem Schäßllugswctthe au dcu Meistbie»
tcudcu biulangegsben welde.

Das Schäßungspiotololl, del' Grundbuchrcrlrakl
uud lie ^izllaliousbediugnissc können b,i dicsem Gericht!
i» den gswöhnllchcn Amlsi'lnndeu cingeschcu wcvdeu.

K. k. Bezirksamt Slc i» , . als Gericht. am 1 l
Apri l l 862 .

Z. 6l)8. (2) N>. .^li«
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksailite K la iu l 'u rg . als G<«
lichl. wird hicmil l'ckaunl gemacht:

Es ss> über A»suchc» des Herrn Il)s>f Lcu vo»
Ncummkl l . sssgen Maria Keic uoi»- ^ o l c i ' j c . ws^cn
.niö den, Z>chll!u^l)ssli),c ddo. 29. Drzcmlicr 1800,
Z, 4308 . schuldign 42 fi. öst, W . c. x. l^., in dl<-
»rckulwc off.'nlliche Vlrsleiclcruug der, rcr ^eh'ern ^c-
r'örigcu, im Grundlinchs E^g ol' Ksaindur^ «ul,
Nckl. Nr^ 79 uo^ommcuden. zu Golcuj.- ssclegeucu
Hil lneal i täl . im gerichtlich crlwt'sncu Schäßnu^eweill)!
oou 2838 fi. öü. W - , ^ewilli^el und z»r Vornahme
derscl^cn die drei zs,ll ' iclun^tasss^u!'ge» auf dcu 23
M a i . auf leu 27, I n n i und auf den 29. Ju l i I. I , .
jedeomal Voimilta^Z »>m9Nhr dicraml^ mit dem A»-
liauge Iiestimm! woideu. daü die feilzllliietrndt Realilä,
nur l'tl der lcßteu Feillxeluug auch ui'ler dem Schäz.
zuiigswcrlhe an deuMcislbiclenrci! hinlange^sl'cn welde

Daö Schäß!ii!s>i>pli,nolcll, dcr Gilin^duchoeFlral!
u»d dic i.'!z!tat!l'nöbedi»g„isss löuulu dci diesüu Gcrichle
>n den ^lvöholichl» Am^siundcu cin^sel'en wl idc».

K. k. Vc^rköaml Krai lN'Ulg, alö Gericht, am
24, Fclmial ,802 .

Z. 809. (2) Rr. lil)8,
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezilköamtc Ärainl iur^. als Ge>
richt, wird biemit bcka»n> qemachl:

Es sei ül>cr das Ansuchen dcö Simon Nogel von
Winklsrn. gcgcu Wicha Aumau vo" O l ' l r f l l n i l . we^ci,
aus dem Vsl^Icicheumn N . M a i 18^9. Z 1607. schul-
rigeu 3 l l i fi. ö. W. l̂ . «. c. , iu die exelnlivc öffcui
liche Vl ls l l i^eruu^ der. dent i.'shleru qcdöri^eu, im
Grundduchc der Herrschaft ^c'mmluda S t , Pctcr >ul»
Urb. Nr. 10^37 uorkommendeil Hnl ireal i iat, Mühle,
samml Au-und Zu^ll iör. im acrichtlich c>l'odc»l» Schäl.
U>»aeluerll?c von li^Nii fi. ö. W . . a / w ' l l i ^ t und z„r
Voruxl'lue dcrscldcn die drei Zciwlctimg5la!is.ipu!!a,cu nuf
den 3<1. Ma i . auf d.n 2. Ju l i und auf rcn i i . Au^usl
l. I „ jldeömal Vormittags um 9 Uln' in dicser Anllö«
kau^lci mit dem Auh.iuge bestimmt worden, daß die seil.
znl'iclenbe Nsalitäl »nr l>ci der leßlcu Flll l ' ietong auch
llnter dem Schäyungsivcvlhe an rcn Meistdi^tcudcn
l)intan<)egel!cu weldl.

Das Schahuu^prot^ fa l l . dcr Ollil'ddu.-l)sc>!rafl
und lie i.'izil.Uloiirl'lt'iugmssc fö,"icn del diesem G^ichie
iil d<» gcwö'bnlichlu Amlestlind.n ein^sehen ivcrsen,

K. k. Vezittoamt Krainl'urg . als Gericht, am 4
März !8U2.

Z. « l l ) . (2) Nr. «42.

(5 d i k l.
Vo,> dem k. k. Vczirksauüc Krai iü 'urg. als Ge-

richt, wird yiemil'l'ekannt gemacht:
Es sei ul'er daS Ansuchen der Tl>e,esi>i ssokoschl«

uek vou Mardl l rg, gegeu Miche l G a ^ p r l i u oo» Pospe«
nig. wcgeil aus dem Z'U)!!!!ig?anftlags oom 3 Ma i
l 8 U l . Z . 1 7 0 l . schusoigcn 289 fi. 80 kr. ost. W>.
<'. ."!. l ! . , iu die st'ekl'lioc öffc»t!'<i!e Vllstcigerling dcr.
ecm Yemeni qel,'öri,',eu, im Grundl in ie Mi>l>el'ttlteu
>u!i Url ' . Nr. 389 vorkV'mmeudeu. auf 3940 fi. 20 kr.
ö, W.. sslschat)te.l N.-aliläl und dcv ans 380 fi, 30 kr.
ö, W . l'cwcndcien Fal'rüiss'' geil ' i l l i .^l ui'd ^-r Vor«
»al'me delsell''» die drci ^eill'ttlunss5l>,gsai)nngen auf
dcn 24 M . n . auf den 26. I n n i u„d auf dc» 3 l . Ju l i
I. I . . jedesmal Vormittags lim 9 Nl>r in I.'ko Pospeuig
luil dem Anliana/ bestimmt irordeu. d.'ß die fsilzudic«
tinec Nealilät xur l'ei der l't)!!"» H,!ll'!e!ung aiü1> un>'
icr dein Schäpilügswerlhe an leu Mei''>l'isleudeu l)int<
au^egeben lverde.

Das Schäl)"ng^rolokol l . der Gruudl'uchöertiatt
und die iüzilalionsl'sdingnisse fönucn l>cl dicsem Oe»
lichte iu deu gswöhnlicheu Amtsstunden eiuglseyen
wcrdru.

K. k. Veziiksamt Kra iu l ' l i rg . als Gericht, attl
N l . März l8«2.

Z. 8 " . (2) Nr. 962.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vezirksamte Kr.nndurg. als Ge<
richt, wird den unbekannt wo befindliche» Mavia und
Jakoli Aschmaun bicriuit erinnert:

Es habe Michael Aschmanu von Mil ler l ' i l lcudl ' r f
wider diesllden die Kla^c auf Verjäkrt» und ft,loschcn<
crllärunq ihrer Forderuuqe:, aus deu> ssit 29. Dc^rM'»
der 15 l . " , anf der im Gruudliuche Radumnnsdon' ,''»>'
^iekif, Nr. 4l)3 uoikoiumcoden ^^ Hnbc mit dem Ver<
gleiche von 9, Apri l 179.'i versichelleu Forderuilgcil
pr. l0«0 fl. L W.. .>ul) sil-nl'.x. 24. März 1802. Z. 902.
hieiamls eingebracht, worüber znr mündlichen Ver-
handlung die Tags^i)ung anf dc" 11.Il>!> 1802 frül)
9 Uhr mil dcm Andaugc des §. 29 a. G. O. angc<
orduct. und dcu Glklagtcu wegen ihres unbefanüttu
Aufenthaltes Herr Dr . Josef Burger von ssraiul'üig.
als l 'm l i lo r lul u^Iili» auf ihre Gefahr nnd j?l'slcll
bestellt wurde.

Dcsseu werde»' dicselbell zu dem Eude verNäudigst.
c'aü sle aUenfalls zu rechter Zcit srlbst zu »rscheinrn. odkl
Nch ciiK-u andsvn Sachwalter zu bcN^lttu unv auhcr nam«
hafl zu machen haben, widrigeus diese Ncchtgsache mit
dem auf,ilst,l!lcu Kurator uerhandell werecu wi id.

ss. k. )'ezilksa!!it K ra i nbu^ . als Gericht, am
20. März 1802.

Z. 812. (2) Nr. 970.
E d i l ,.

Von dem k. k. Vezilköamle .^raiuburg. als Ge»
vichl. lvird dem uubekauut wo blfiudlicheu Vlas V l '
icnük uo» Slrobain hiermit er iunrr l :

Es babe Valenliu Knistizh oou Tersaiu, Vezirl
S ic iu. wider denselben dic Klage auf Vezahluu.i lu'»
09 fi. ^0 fr. öst. W-, ^ul) >i>-i,^. 2/i. September 1601,
Z. 289.'i, hicramts eingebracht, worüber iibcr das Rcas'
sumilungögssuch <!ü i'i-i»'),^. 24 März l, I , . Z. 973,
cic Tagsahung zur summ^rischcu Verhandlnug bilramts
auf den 29.. Ju l i l. I . f iüh 9 Ubr i „ i t dem Anhange
des §. 18 der allell). Enlschlisßuug l'om 18. Olio«
ber 184!! aug lo r ru l : , uüd dcm G'klagteu w ^ c u , " "
bskauüteu Aufentdalles Herr Dr. Josef Purger uo»
ssiaiubuvg als (^urlllnr ncl uolui» auf seine Gefahr
und Fjosleu bcN<lll wuldc.

Dessen wi 'd dclsclbe zu dcm Ende unständiges
d^ß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu crschciuc».
orcr sich ciue» auderu Sachwalter zu l " stellen und cinhcl
uamhafl zu machen habe, widrigcus diese Rechtssache m>t
dem ausgssteljteu .ssnr^lor uerhaudllt werdeu wird.

K. k. VszirtV'amt Krainburg. als Gericht, a"'
20. März 1802.

Z, 8l).';. ^ l ) Nr. 0207.
E d i k t .

Vom gsftrtiglen k. k. Bezirksgerichte wird hien'it
dckauüt gemacht:

Es jei in dcr Elckutionsflll'rur.a. der Ursula G^ ' " ^
«," I.i^lnk, gecie» Mar ia M i t t u n uou Jggror f . wegc"
>chulri,ien 2 ! si. 21 kr. e. 8. l>. , die sukullUs ssciN'ie'
tnug der für Movia M.n lu i l auf ocr, dem Jakob MarNl»'
gtl'ö.i,ieu. i,u Grundbnchc So»negg «uli Url ' . Nr. 1 ^ ^
Ein!. Nr. 102l'mkommc,idcn Neai!iäl mll dcm Scl'uld'
scheine '̂om 1. Scplcmbi-r 18:'»0 haftenden S"ppost p^
700 fi. bewill 'gl l wordcn. und werden zu dcr.» A - ^
nähme die zwci FsilbietuugStagsahuugen auf den 7«
I n u i und den 7. I n l i d. I . . jedc?mal Vormittags ^w"
9 bis 12 Nbr hiergeria'ts mil ds,„ Anbauge hcsliN'N'l'
eaü diese »nr bei der zweiten Fei!biell,»gs!agsahul'g ^>lch
uu ln dcm Nenuwc>lhc dinlau^gcbcu w>rde.

Der di<Näliige Gruudbuchscrlrast kan>: lägÜ^
l'icrgcrichlö e,n^sel>u werdcu,

' ss. f. städl. dcleg. AszirkSgllicht ^'aibach. anl 2 / .
Apr i l 1802.


